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Einladung 
 
zur ordentlichen  
Kirchbürgerversammlung 
der Katholischen  
Kirchgemeinde Balgach 
 
Donnerstag, 26. März 2026 
um 19.30 Uhr im Frongarten 
 
Die Stimmausweise bitte beim  
Eintritt in den Saal abgeben. 
 
Fehlende Jahresrechnungen und 
Stimmausweise können ab dem 
03. März 2026 im Sekretariat,  
Hauptstrasse 35, bezogen werden:  
DI-FR von 08.00 – 11.00 Uhr. 
 
Anträge müssen schriftlich bis  
spätestens 12. März 2026 bei  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Traktanden 
 

1. Jahresrechnung 2025 
 

2. Budget und Steuerplan 2026 
 

3. Wahlen 
 

4. Allgemeine Umfrage  
und Informationen 

der Präsidentin eintreffen. 
 
 
Nach der Kirchbürgerversammlung 
sind alle zum gemütlichen  
Beisammensein bei einem Glas 
Wein eingeladen.

 

Kath. Kirchenverwaltungsrat Balgach  
 
Bild Titelseite: Carmelo Cinconze 

Bild Seite 7: Fredy Roth Fotografie  
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Jahresbericht 
Präsidentin Kirchenverwaltung 
 

 

Dank des Kirchenverwaltungsrats 

Der Kirchenverwaltungsrat bedankt sich herzlich bei allen freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

die mit ihrem Engagement zu einem lebhaften Kirchenleben in Balgach beitragen. Ein besonderer Dank 

gilt vorab Pater Gregor, dem Pfarreirat, dem Mesmer-Team, der Sekretärin und den Verantwortlichen für 

die Musik sowie allen Ministrantinnen und Ministranten.  

Durch euren unermüdlichen Einsatz, eure Zeit und Hingabe wird unsere Kirche mit Leben erfüllt und Ge-

meinschaft erfahrbar gemacht. Auch ein herzliches Dankeschön an meine Kolleginnen und Kollegen im 

Kirchenverwaltungsrat für die intensive und engagierte Zusammenarbeit. Die zahlreichen Sitzungen  

waren zwar anspruchsvoll, haben jedoch zu guten Resultaten und tragfähigen Entscheidungen geführt.  

Besonders schätze ich auch eure zusätzliche Mitarbeit in anderen Gremien sowie eure Bereitschaft,  

Verantwortung für unsere Pfarrei zu übernehmen. Ein Vergelt’s Gott für alles, was ihr für unsere Pfarrei 

leistet.

 

 

Änderung in der Kirchenverwaltung 

Verabschiedung und Dank an David Hutter 

Wir verabschieden David Hutter mit grossem 

Dank aus dem Kirchenverwaltungsrat Balgach. 

Im November wurde er in den Administrationsrat 

des Bistums St. Gallen gewählt und er hat seine 

neue Aufgabe am 1. Januar 2026 übernommen. 

Infolge dieser Wahl scheidet er aus dem Kirchen-

verwaltungsrat aus. 

 

 

 

 

Wir danken David Hutter herzlich für die stehts 

sehr gute und konstruktive Zusammenarbeit,  

sein Engagement und seinen wertvollen Einsatz 

für unsere Kirchgemeinde. Für seine neue, ver-

antwortungsvolle Aufgabe im Dienst des Bistums 

wünschen wir ihm viel Freude und Erfolg. 

 

Wahlvorschlag Richard Oberdorfer 

Richard Oberdorfer stellt sich zur Wahl für den Kirchenverwaltungsrat. Er dankt 

herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und die Möglichkeit, für dieses 

wichtige Amt kandidieren zu dürfen. Richard Oberdorfer, geboren 1971, lebt seit 

zehn Jahren in Balgach. Nach seinem Jusstudium in Wien spezialisierte er sich  

beruflich auf den Bankensektor, insbesondere auf Revision, Compliance und 

Recht. Er hat zwei Kinder im Alter von 12 und 14 Jahren. Beide sind als Ministranten 

in unserer Pfarrei aktiv. Er selbst engagiert sich bereits in der Pfarrgemeinde als 

Lektor und Kommunionshelfer. Nach den Wahlen wird der Rat neu konstituiert. 
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Statistik der Pfarrei Balgach 

 

 
 

 
Verabschiedung und Dank an Edith Schmid 

Wir verabschieden Edith Schmid, die von Oktober 2019 bis August 2025 als Hilfsmesmerin in unserer Pfarrei 

tätig war. In diesen Jahren hat sie mit grossem Engagement, Zuverlässigkeit und viel Herz wertvolle Arbeit 

geleistet. Für ihren treuen Dienst und ihren unermüdlichen Einsatz sagen wir ihr ein herzliches Dankeschön. 

Wir wünschen Edith Schmid für die Zukunft alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen.

 

 

 
Begrüssung Dijana Petrovic 
 

 

Seit dem 1. September 2025 unterstützt Dijana Petrovic unsere Pfarrei als neue Hilfsmes-

merin. Sie hat sich bereits sehr gut in ihre Aufgaben eingelebt und erweist sich als wert-

volle Unterstützung. Dijana Petrovic lebt mit ihrer Familie und ihren drei Kindern in 

Balgach. Wir heissen sie herzlich willkommen und wünschen ihr für ihre Tätigkeit viel 

Freude und alles Gute. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Brigitte Wicki, Präsidentin Kirchenverwaltung
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Liegenschaftsbericht 
Leiter Liegenschaften 
 

Allgemeine Information 

Die im Budget 2025 aufgeführten Investitionen konnten alle ausgeführt werden.  

Weitere zusätzliche Detailinformationen sind bei den einzelnen Liegenschaften festgehalten.  

Rückblick 2025 

Kirche 

Der geplante Ersatz des Bodens in der Sakristei 

konnte wie geplant ausgeführt werden. Beim 

Haupt- sowie bei den beiden Seiteneingängen 

konnten im Aussenbereich die neuen Boden-

roste ersetzt werden. Beim Kostenvoranschlag 

konnte eine Einsparung von CHF 2'774.00  

erreicht werden. Mit diesen Anpassungen konn-

ten die grossen Investitionen der letzten Jahre 

abgeschlossen werden. 

 

Pfarrhaus / Friedhof / Frongarten  

Hier wurden weder nennenswerten Anschaffun-

gen noch Investitionen ausgeführt. 

 

Kaplanei 

Durch das Ing.-Büro Gerevini wurde eine bau-

physikalische Beurteilung der Liegenschaft er-

stellt. Anhand dieser Auswertung steht dem KVR 

ein Dokument zur Verfügung, wie diese Liegen-

schaft in den nächsten Jahren etappenweise 

nachhaltig saniert werden kann. 

 

Ausblick 2026 

Nachfolgend sind die wichtigsten Investitionen für das Jahr 2026 aufgeführt. Bei allen angegebenen 

Aufwandpositionen handelt es sich um Offertangaben; kleinere Abweichungen sind möglich.

 

Kaplanei 

Damit die Kaplanei auch in Zukunft eine wert-

volle Finanzliegenschaft bleibt, muss die Immobi-

lie in den nächsten Jahren nachhaltig und etap-

penweise saniert werden. Auf Basis des Ingeni-

eurberichts von Gerevini werden im Jahr 2026 

folgende Arbeiten umgesetzt: 
 

a) Innensanierung der beiden Kinderzimmer  

b) Neueindeckung des Daches mit Ziegeln 

c) Ersatz der Pergola mit neuer Bodenplatte 
 

Für diese Aufwendungen sind Kostenvoran-

schläge von CHF 65'160.00 (Kostengenauigkeit 

von +/- 10%) vorhanden. Die Umsetzung dieser 

Arbeiten werden im kommenden Sommer in  

Angriff genommen.   

Friedhof 

Im kommenden Frühling wird die letzte Stele vom 

WEST-Friedhof auf den OST-Friedhof umplatziert. 

Die Aufwandskosten belaufen sich auf ca.  

CHF 10'400.00. Durch diese Umplatzierung ge-

winnt der OST-Friedhof an Bedeutung. Gleichzei-

tig lassen sich interessante Ideen entwickeln, wie 

der WEST-Friedhof künftig präsentiert werden 

könnte. 

 

 

Moritz Schmid, Leiter Liegenschaften 
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Jahresbericht 
Präsident des Zweckverband der Seelsorgeeinheit  
Widnau – Balgach – Diepoldsau-Schmitter 
 

Zusammenfinden und zusammenarbeiten 

Das Geschäftsjahr 2025 war für den Zweckverband der Seelsorgeeinheit das erste volle Jahr, in dem die 

Geschäfte wieder autonom abgewickelt wurden. An der ordentlichen Delegiertenversammlung vom  

21. Januar wurde ich als Präsident des Verwaltungsrats des Zweckverbandes gewählt und trat die Nach-

folge von Brigitte Wicki an. An dieser Stelle möchte ich Brigitte Wicki meinen Dank für die geleistete Arbeit 

aussprechen. Ihr reicher Erfahrungsschatz, kombiniert mit einer gesunden Portion Abgeklärtheit und einem 

breit abgestützten Netzwerk innerhalb unseres Bistums, war und ist weiterhin eine wertvolle Stütze im  

Verwaltungsrat.

 

Neue Administration 

Gemeinsam im Verwaltungsrat haben wir die Aufgaben und Traktanden in fünf Sitzungen besprochen 

und beschlossen, die anschliessend von der Geschäftsstelle umgesetzt wurden. Im Vordergrund stand 

dabei die Aufrechterhaltung der Finanzflüsse sowie die Sicherstellung der Administrationsabläufe. Seit 

dem 1. November 2025 ist Severin Pozivil für die Administration in der Geschäftsstelle zuständig. Dabei 

werden wir vom Verwaltungsrat Samuel Hiltbrunner in finanziellen Angelegenheiten unterstützt. 

 

Projekte 

Die Erneuerung der „Gemeinsamen Homepage“ des Zweckverbandes wurde bis Ende 2025 erfolgreich 

in einem Projektteam umgesetzt. Unter der Leitung von Moritz Schmid und in Zusammenarbeit mit den  

Pfarreien Widnau, Balgach, Diepoldsau/Schmitter entstand ein neues, frisches und einheitliches Erschei-

nungsbild. Auf der neuen Homepage sind sämtliche Informationen und Dienstleistungen klar und über-

sichtlich abrufbar. Herzlichen Dank allen Beteiligten für ihre Ausdauer und ihr Engagement. Dieses Projekt 

hat gezeigt, dass gute Zusammenarbeit auch ein Zusammenfinden erfordert. Beides geht nur Hand in 

Hand und braucht Zeit. Aus meiner Sicht wurden in diesem Zusammenhang innerhalb des Zweckver- 

bandes grosse Fortschritte erzielt. Der eingeschlagene Weg stimmt. 

 

Für das Jahr 2026 setzt sich der Verwaltungsrat wie folgt zusammen: 
 
 

Widnau: Werner Barmettler (Präsident), Marlene Sieber, Susi Miara 
 
Balgach: Brigitte Wicki, Brigitte Frei 
 
Diepoldsau: Helena Bolt, Samuel Hiltbrunner 
 
Seelsorgeteam: Bernd Bürgermeister (ohne Stimmrecht) 
 

 

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen Kolleginnen und Kollegen für die Zusammenarbeit, Geduld 

und Unterstützung herzlich bedanken. 

 

Werner Barmettler, Präsident Zweckverband
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Zweckverband Seelsorgeeinheit  
 
Erfolgsrechnung 01.01.2025-31.12.2025 / Budget 2026                                                 CHF 

Kontobeschreibung Aufwand Ertrag Ertrag Ertrag

BÜRGSCHAFT, BEHÖRDEN,
VERWALTUNG

0.00 0.00 0.00

Verwaltungsrat Zweckverband 0.00 0.00 0.00

Honorare 0.00 0.00 0.00

Sitzungs- und Taggelder 0.00 0.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

übriger Personalaufwand 0.00 0.00 0.00

Spesenentschädigungen 0.00 0.00 0.00

Sachversicherungen, Amtsbürgschaft 0.00 0.00 0.00

Verschiedenes 0.00 0.00 0.00

Allgemeine Verwaltung 0.00 0.00 0.00

Sekretariat 0.00 0.00 0.00

Sekretariat Dritte 0.00 0.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Personalversicherungsbeiträge (BVG) 0.00 0.00 0.00

Unfall-/Krankenversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

übriger Personalaufwand 0.00 0.00 0.00

Büromaterial, Drucksachen 0.00 0.00 0.00

Porto, Telefon, Bankzinsen und -spesen 0.00 0.00 0.00

Informatik 0.00 0.00 0.00

Sitzungsgelder Homepage 0.00 0.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Anschaffungen Hard- und Software 0.00 0.00 0.00

Unterhalt Hard- und Software 0.00 0.00 0.00

Homepage 0.00 0.00 0.00

SEELSORGE UND GOTTESDIENST 0.00 0.00 0.00

Seelsorgepersonal 0.00 0.00 0.00

Geistlichkeit, Pastoralteam 0.00 0.00 0.00

Seelsorgeaushilfen 0.00 0.00 0.00
Personalversicherung (BVG) Dritte 5’500.00 0.00 4’968.60 0.00 5’000.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Personalversicherungsbeiträge (BVG) 0.00 0.00 0.00

Unfall-/Krankenversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

übriger Personalaufwand 0.00 0.00 0.00

Weiterbildung 0.00 0.00 0.00

Büromaterial, Druckkosten 0.00 0.00 0.00

Literatur, Abonnemente 0.00 0.00 0.00

Spesenentschädigung 0.00 0.00 0.00

GLAUBENSVERKÜNDUNG 6’000.00 0.00 0.00

Religionsunterricht 6’000.00 0.00 0.00

Religions- und ERG-Unterricht 0.00 0.00 0.00

Religions- und ERG-Unterricht Dritte 0.00 0.00 0.00

Rückerstattung Religionsunterricht 6’000.00 0.00 0.00
Personalversicherung (BVG) Dritte 0.00 0.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Personalversicherungsbeiträge (BVG) 0.00 0.00 0.00

Unfall-/Krankenversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

übriger Personalaufwand 0.00 0.00 0.00

Weiterbildung, Kurse, Tagungen 0.00 0.00 0.00

Büro- und Bastelmaterial 0.00 0.00 0.00

Literatur, Abonnemente 0.00 0.00 0.00

Spesenentschädigungen 0.00 0.00 0.00

Pfarrblatt 0.00 0.00 0.00

Pfarreiforum 0.00 0.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

120 18’460.00 16’481.65

2’900.60

34’048.72 35’100.00

47’714.06

7’165.30

0.00 2’100.00

120.3030 1’300.00

15’000.00

6’500.00

24’000.00

140.3030

11’000.00 10’266.73

120.3090 0.00

1’000.00 518.85

16’400.00

120.3001

800.00

3’700.00

639’800.00

15’000.00

811’900.00

1’000.00

65’300.00

53’000.00

6’600.00

17’900.00

19’000.00

2’000.00

200.00

200.00

375’100.00

395’400.00

2’500.00

8’000.00

360.00

120.3173 500.00

40’100.00

400.00

120.3190 1’800.00 2’592.60 0.00

 
140 40’380.00

8’750.00 8’600.00

3’750.00120.3002

120.3182 360.00

500.000.00

4’200.00

1’029.05 600.00

    Budget 2026Rechnung 2025   Budget 2025

64’800.00

 

 
1 92’920.00

Konto Aufwand Aufwand

106’429.61

210.3024

2’000.00

140.3050 130.00 86.80 200.00

140.3040 2’200.00 1’156.50

2’400.00148.3153 18’000.00 25’093.85

8’300.00

148.3112

250.00 157.88 200.00140.3181

811’900.00

 
148 34’080.00 42’233.90

148.3152 10’000.00 7’765.55

210.3011 640’000.00 639’347.40

210.3012

4’000.00 1’280.50 500.00

5’400.00

210.3101 500.00

2 820’700.00 810’951.52

 

5’000.00

210.3040 65’089.80

210 820’700.00 810’951.52

15’765.25

210.3090 3’000.00

210.3030 53’000.00 53’194.00

3’484.45210.3050

784.55

4’400.00

310.3022 33’000.00

400’355.50

280’000.00

7’000.00

210.3091 28’100.00 18’251.57

 

210.3172

210.3105 600.00

380’478.45

3 436’150.00

 
310 418’150.00

2’674.71

310.3030 27’000.00

310.3050

310.3173

19’215.85

2’200.00

0.00

27.00

320.3030 0.00

310.3021 315’000.00 288’828.75

320.3011 18’000.00 19’590.00

300.00

20’000.00

24’000.00

3’000.00

23’871.90

19’877.05

1’897.55

0.00

309.3105 500.00

287.05

320 18’000.00 20’300.00

310.3023 0.00 0.00

310.3040

310.3101

140.3016 24’000.00 33’084.00

10’500.00140.3017

6’000.00

0.00

310.3090 3’250.00 207.00 3’600.00

310.3091 5’000.00 4’267.29 2’900.00

5’200.00 5’439.68

23’000.00

148.3002 2’000.00 7’950.00

1’600.00 1’328.20 2’000.00

0.00

148.3030 80.00 144.00 0.00

1’000.00

140.3101 200.00 1’115.10 200.00

140.3090

0.00

63’000.00

310.3024
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Zweckverband Seelsorgeeinheit  
 

Erfolgsrechnung 01.01.2025-31.12.2025 / Budget 2026           CHF 

Kontobeschreibung Aufwand Ertrag Ertrag Ertrag

PFARREILEBEN 0.00 0.00 0.00

Kirchliches Leben, Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00

Firmung 53’000.00 0.00 23’880.41 0.00 24’400.00 0.00

Kirchliche Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00

Beiträge an pfarreiliche Aktiv itäten 0.00 0.00 0.00

FINANZEN UND STEUERN 1’404’270.00 1’344’479.14 1’300’700.00

Beiträge Kirchgemeinden 1’404’270.00 1’344’479.14 1’300’700.00

Anteil Widnau 599’566.08 573’687.45 552’609.27

Anteil Balgach 350’046.52 332’786.48 326’059.71

Anteil Diepoldsau-Schmitter 454’657.40 438’005.21 422’031.02

ZUSAMMENZUG

BÜRGSCHAFT, BEHÖRDEN,
VERWALTUNG

0.00 0.00 0.00

SEELSORGE UND GOTTESDIENST 0.00 0.00 0.00
GLAUBENSVERKÜNDUNG 6’000.00 0.00 0.00
PFARREILEBEN 0.00 0.00 0.00
FINANZEN UND STEUERN 1’404’270.00 1’344’479.14 1’300’700.00

Total 1’410’270.00 1’410’270.00 1’344’479.14 1’344’479.14 1’300’700.00 1’300’700.00

9 0.00
4 60’500.00 26’742.51 28’600.00

811’900.00

1 92’920.00 106’429.61 64’800.00

3 400’355.50
2 820’700.00 810’951.52

436’150.00 395’400.00

0.00

995.4520 0.00 0.00 0.00

0.000.00

995 0.00

0.00 0.00

 

 

995.4500 0.00

995.4510 0.00 0.00

0.00 0.00

0.00

200.00

430.3139 7’000.00

430.3133

4’000.00

 
430 60’500.00

 

26’742.51 28’600.00

0.00

4 60’500.00 28’600.00

Aufwand
    Budget 2025 Rechnung 2025    Budget 2026

9 0.00

430.3620 500.00 0.00

2’862.10

Konto Aufwand

26’742.51

 

 

 

Kostenverteilung Rechnung 2025 / Budget 2026    CHF 

Kirchgemeinde
Personalauf-       

aufwand
Sach-         

aufwand Firmung Total

Widnau 538’229.05 23’232.30 12’226.10 573’687.45

Balgach 319’016.34 13’770.14 0.00 332’786.48

Diepoldsau/Schmitter 408’709.23 17’641.67 11’654.31 438’005.21

Total Rechnung 2025 1’265’954.62 54’644.11 23’880.41 1’344’479.14
Widnau 530’680.55 11’946.90 9’981.82 552’609.27

Balgach 314’542.24 7’081.11 4’436.36 326’059.71

Diepoldsau/Schmitter 402’977.21 9’071.99 9’981.82 422’031.02

Total Budget 2026 1’248’200.00 28’100.00 24’400.00 1’300’700.00

Kostenverteilschlüssel: 35% Sockelbeitrag

65% Beitrag nach Anzahl Katholiken  
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Jahresbericht 2025 
Katholischer Konfessionsteil –  
Katholisches Kollegium 
 

Der Katholische Konfessionsteil des Kantons St. Gallen bildet die Körperschaft aller Katholikinnen und Katholiken im 
Kanton und gliedert sich in 90 Kirchgemeinden. Er engagiert sich in den Bereichen Kirche, Bildung, Soziales und Kultur 
und hütet das klösterliche Erbe «Stiftsbezirk St. Gallen», welches den St. Galler Katholiken 1813 anvertraut wurde. 

 

Der Administrationsrat als Exekutive befasste sich im Jahr 2025 mit einer Vielzahl von Geschäften, beispiels-

weise die Unterstützung des Bistums St. Gallen in der Erfüllung dessen Aufgaben, den Erhalt und Betrieb 

des klösterlichen Erbes der Fürstabtei St. Gallen, die Aufsicht über die Kirchengemeinden, Kapellge- 

nossenschaften, Zweckverbände, Stiftungen und Frauenklöster (in weltlichen Belangen), die finanzielle 

Unterstützung von Institutionen, Beratungsstellen und Projekten.  

Projekte 

Der Administrationsrat hat im letzten Jahr verschiedene Projekte entscheidend voranbringen können:  

Allen voran die Anpassung der Strukturen im Zuge der Aufarbeitung der Missbrauchsthematik. Das neu 

erarbeitete Präventions- und Schutzkonzept und die entsprechende Vollzugsvereinbarung werden  

voraussichtlich im Jahr 2026 nach dem Erlass der notwendigen gesetzlichen Grundlagen in Kraft treten 

können. Auch in weiteren Grossprojekten wie der Verfassungsrevision und der Verwaltungsreform konnten 

wichtige Weichenstellungen vorgenommen und Fragen geklärt werden. Den Administrationsrat beschäf-

tigte im vergangenen Jahr aber auch die Entwicklung seiner Institutionen und Einrichtungen. Beispielhaft 

seien genannt: 
 

Kulturbereich 

Die Stiftsbibliothek konnte im Jahr 2025 knapp 

200‘000 Besuchende (darunter das “Bundesrats-

reisli” im Juni oder durch das Treffen der Staats-

oberhäupter der deutschsprachigen Länder im 

September) verzeichnen. Aufgrund des hohen 

Besucherandrangs sowie der klimatischen Ver-

änderungen wurde der Einbau einer Lüftung im 

Barocksaal umgesetzt. Ferner wurden Überle-

gungen angestellt, wie das zunehmende Be- 

sucheraufkommen logistisch bewältigt werden 

kann. Eine internationale Aufmerksamkeit er-

langte die Stiftsbibliothek im Mai durch eine  

massgebend von ihr geprägte Ausstellung im  

irischen Nationalmuseum in Dublin.

 

Bildungsbereich 

Bei der Sicherung der Katholischen Kantons- 

sekundarschule (flade) als beliebte und be-

währte öffentliche Volksschule konnte eine 

wichtige Entscheidung erwirkt werden: Die 

rechtlichen Grundlagen der flade sollen gemäss 

Mitteilung der St. Galler Regierung auch nach 

der Totalrevision des Volksschulgesetzes erhalten 

bleiben. Im gleichen Jahr zeigte ein Bundesge-

richtsurteil betreffend die Kath. Mädchensekun-

darschule St. Katharina Wil auf, wie schnell sich 

die Rahmenbedingungen im Verhältnis von  

Kirche und Staat verändern können.

 

Sozialbereich 

Der Rückzug der Caritas Schweiz aus der Caritas St. Gallen-Appenzell hatte diverse Anpassungen zur 

Folge, die im vergangenen Jahr vollzogen bzw. aufgegleist wurden. Es zeigte sich, dass die Caritas  

St. Gallen-Appenzell äusserst erfreulich unterwegs ist und angesichts der gesellschaftlichen Entwicklungen 

zunehmend gebraucht wird. 
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Änderung im Administrationsrat 

Der Administrationsrat hatte per Ende 2025 den Rücktritt von Administrationsrat Lothar Bandel (aus Mont-

lingen) zu verzeichnen. Dieser führte das Ressort Liegenschaften und Forst während 16 Jahren. Unzählige 

bauliche Investitionen wurden in seiner Amtszeit erfolgreich realisiert. Das Katholische Kollegium wählte 

den 43-jährigen Architekten David Hutter (Balgach) zu seinem Nachfolger. 

 

Finanzsituation 

Die insgesamt deutlich angespanntere Finanz- 

situation des Katholischen Konfessionsteil wurde 

im Jahr 2025 aktiv angegangen. Auch wenn der 

Katholische Konfessionsteil (sowie auch die  

meisten Kirchgemeinden) derzeit noch auf soli-

dem finanziellem Fundament steht und alle  

Körperschaften ihre Mittel zielgerichtet und wir-

kungsvoll einsetzen, wurden im letzten Jahr be-

reits erste Optimierungsmassnahmen getroffen, 

sodass das Budget 2026 mit schmerzhaften Ein-

sparungen im Bereich der Dienstleistungen des 

Kath. Konfessionsteils sowie Kostenverlagerun-

gen knapp ausgeglichen präsentiert werden 

konnte. Weitere Bemühungen werden folgen. 

Ein intensiver Fokus wurde dabei auf die Teil- 

revision des Finanzausgleichs gelegt, da signifi-

kante Einschnitte aufgrund sinkender staatlicher 

Beiträge unumgänglich werden. 

Wahl und Weihe des neuen Bischofs  

Ein ganz besonderes Ereignis im vergangenen 

Jahr war die Wahl und Weihe des neuen Bischofs 

von St. Gallen. Das Katholische Kollegium (Parla-

ment) traf sich im Mai zu einer ausserordentli-

chen Sitzung, um seine im Konkordat mit dem 

Heiligen Stuhl von 1847 vorgesehenen Rechte im 

Bischofswahlverfahren wahrzunehmen. Die von 

der Katholischen Administration mitgetragene 

Bischofsweihe im Juli war ein Grossereignis, das 

auf eine äusserst breit und positive Resonanz 

stiess. Zu feiern galt es im Jahr 2025 auch das  

30-Jahr-Jubiläum des Vereins PfarreiForum sowie 

das 20-Jahr-Jubiläum der Domsingschule. Beides 

sind bewährte Institutionen, die das kirchliche  

Leben stark bereichern.

 

 

Kirchensteuer 

Dank der Kirchensteuer kann sich die Katholische Kirche im Kanton St. Gallen nach wie vor als Akteurin für 

das Gemeinwohl einbringen und die christliche Botschaft in ihren verschiedenen Facetten verkünden. 

Der Administrationsrat dankt allen Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern für die Unterstützung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der ausführliche Amtsbericht des Katholischen Konfessionsteils kann ab Mai 2025 bei der Kath. Administration bezogen 

oder unter www.sg.kath.ch heruntergeladen werden. 
 

Thomas Franck, Verwaltungsdirektor, 02. Januar 2026 
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Jahresbericht 
Pfarreibeauftragter  
 

Rückblick 

Einmal habe ich einen Spruch gehört: «Kirche lebt dort, wo Menschen einander begegnen und füreinander da 

sind.» Diese Worte prägen meinen Rückblick auf das vergangene Jahr. Sie zeigen: Unsere Pfarrei lebt nicht von 

Plänen oder Strukturen, sondern vom Engagement, von Zeit und Herz der Menschen. In kleinen Gesten, in  

Offenheit und gegenseitiger Unterstützung wird Gemeinschaft spürbar. Mit diesem Blick schaue ich auf die ver-

gangenen zwölf Monate unseres Pfarreilebens zurück. 

 

Gemeinsam unterwegs 

Auch in diesem Jahr habe ich erlebt, wie sich unsere 

Pfarrei weiterentwickelt und Gemeinschaft wächst. 

Bewährtes wurde weitergeführt, vertieft und durch 

neue Akzente bereichert. Der Weg zu einer Pfarrei, 

in der sich Menschen jeden Alters angenommen 

fühlen und ihren Zugang zu Gott finden, trägt wei-

terhin Früchte. 

 

Taufen 

Im vergangenen Jahr wurden 15 Kinder in unserer 

Gemeinschaft getauft. Jede Taufe steht für Hoff-

nung und Vertrauen der Familien. Uns ist es wichtig, 

diese Familien langfristig zu begleiten und Begeg-

nungsräume zu schaffen. Tauferinnerungsfeiern als 

Krabbelgottesdienste sowie die monatlichen Tref-

fen für junge Familien wurden gut angenommen 

und sind ein fester Bestandteil unseres Gemeinde-

lebens. 

 

Familien-Angebote 

Für Familien mit älteren Kindern bieten Angebote 

wie Bibelspass, Kirche Kunterbunt, Familiengottes-

dienste, das Familienfest beim Tratthof und die  

Hot-Dog-Days neue Zugänge zum Glauben und zur 

Gemeinschaft. Die hohe Beteiligung zeigt, wie sehr 

diese Anlässe geschätzt werden. 

 

Senioren 

Für unsere älteren Gemeindemitglieder gab es  

Seniorennachmittage, Andachten, Treffen und per-

sönliche Besuche. Dank zahlreicher Helferinnen und 

Helfer die begleiten, Geburtstagsgrüsse überbrin-

gen und Zeit schenken, konnte sehr viel Wertvolles  

bewirkt werden. 

 

Jugendpastoral 

Auch die Jugendpastoral konnte weiterent- 

wickelt werden. Die offene Jugendgruppe, die vor 

allem von den älteren Ministrantinnen und  

Ministranten getragen wird, ist weiter zusammenge-

wachsen. Sie bietet Jugendlichen Raum für Aus-

tausch, Gemeinschaft und Reflexion – ohne Leis-

tungsdruck, dafür mit viel Freude und Zugehörigkeit. 

 

Angebote für Erwachsene 

Für Erwachsene wurden spirituelle Angebote wie 

Bibliologe, Wallfahrten und Besinnungsabende fort-

geführt. Neu war die Predigtreihe in der Fastenzeit: 

An fünf aufeinanderfolgenden Sonntagen setzten 

wir uns intensiv mit der Eucharistie als Quelle des  

Lebens auseinander und vertieften die Bedeutung 

der Zeichen, Gesten und Worte, die uns dabei be-

gleiten. Viele Rückmeldungen zeigten, dass diese 

Impulse von den Teilnehmenden als bereichernd  

erlebt wurden. 

 

Unterstüzung durch Spenden 

Ein zentraler Bestandteil unseres kirchlichen Auftrags 

ist die Nächstenliebe. Dank Ihrer grosszügigen Unter-

stützung konnten wir auch in diesem Jahr Menschen 

im Ausland – unter anderem in Bolivien, der Zentral-

afrikanischen Republik, Burkina Faso, im Kongo und 

in Venezuela – sowie Menschen in unserer Region 

wirkungsvoll unterstützen. Die jährlichen Aktionen 

wie die Sternsinger, der Balgatisch (Suppenfestival) 

oder der Adventsbaum zeigen deutlich, wie viel be-

wegt werden kann, wenn Menschen sich füreinan-

der einsetzen. 
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Erstkommunion 

In diesem Jahr bereiteten sich 27 Kinder auf die 

Erstkommunion vor und empfingen im Mai zum 

ersten Mal die Eucharistie. Wir freuen uns über 

die Kinder und den gemeinsamen Weg mit ih-

ren Familien unter dem Motto «Jesus – die 

Sonne unseres Lebens». Dabei entstand ein in-

tensiver Kontakt zwischen Pfarrei und Familien, 

den beide Seiten weiterhin pflegen. 

 

 

 

 

  

Ministranten 

Die Liturgie bleibt das Herzstück unserer Pfarrei. 

Die Sonntagsgottesdienste sind gut besucht, 

besonders an Weihnachten, Ostern und dem 

Patrozinium. Ein Zeichen lebendiger Liturgie sind 

unsere Ministrantinnen und Ministranten: 11 

neue Kinder traten bei, sodass die Gruppe nun 

auf 37 gewachsen ist. Neben dem Dienst wäh-

rend des Gottesdienstes stehen Gemeinschaft, 

Proben, Treffen und Ausflüge im Mittelpunkt, die 

den Zusammenhalt und persönliche Entwick-

lung fördern. 

 

 

 

 

 

 

Ökumenisch & andersprachige Missionen 

Die ökumenische Zusammenarbeit hat sich be-

währt. Gemeinsame Feiern, soziale Aktionen 

und Familienangebote zeigen, dass Gemein-

schaft über Konfessionsgrenzen hinweg gelebt 

wird. Auch die Zusammenarbeit mit den an-

derssprachigen Missionen trägt Früchte, zum 

Beispiel beim Missionstag oder der gemein- 

samen Maiandacht. 
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Dank 

Ich bin besonders dankbar für die vielen Gespräche im vergangenen Jahr. Dabei konnte ich Menschen 

in verschiedenen Lebenssituationen zuhören, sie begleiten und selbst viel lernen. Für das entgegen- 

gebrachte Vertrauen danke ich Ihnen von Herzen. 

 

Mein herzlicher Dank gilt allen, die unsere Pfarrei mit ihrem Einsatz lebendig machen: Pastoralteam,  

Katechetinnen, Pfarreirat, Kirchenchor, Musikerinnen und Musiker, Mesmer-Team (in dem wir im vergan-

genen Jahr neu Dijana Petrović begrüssen durften), Sekretärin sowie allen freiwillig Engagierten. Damit 

dieses Engagement weiterlebt, sind wir stets auf neue Helferinnen und Helfer angewiesen. Jede Person, 

die ihre Fähigkeiten und Ideen einbringt, trägt dazu bei, gemeinsam viel zu bewegen. 

 

Ein besonderer Dank gilt dem Kirchenverwaltungsrat für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 

Ich schliesse die Pfarrei in mein Gebet ein und feiere jeden Sonntag die Eucharistie für sie. Das Leitwort 

«Mit den Menschen, für die Menschen» soll uns auch im kommenden Jahr leiten. Vielen Dank für Ihr 

Vertrauen, Ihre Unterstützung und jede Begegnung. Möge Gott Sie segnen und seine Nähe spürbar 

machen.  
 

Ihr Pfarreibeauftragter P. Gregor Syska  
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Kath. Kirchenchor 
Jahresbericht der Präsidentin 
 

«Schon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel er-

hellen» - Franz von Assisi 

 

Das Jahr 2025 war für unseren Kirchenchor von 

zahlzeichen musikalischen Höhepunkten und  

erfolgreichen Auftritten geprägt. Gleich zu Be-

ginn des Jahres durften wir das Kirchenfest zu  

Ehren der Heiligen Drei Könige feierlich mitge-

stalten und damit musikalisch einen würdigen 

Auftakt setzen. 

 

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf den kirchli-

chen Festtagen. An Ostern erklang die Deutsche 

Messe von Franz Schubert. Ein weiterer Höhe-

punkt war der ökumenische Kilbigottesdienst, 

bei dem kirchliche Lieder ebenso ihren Platz  

hatten wie auch weltliche Gesänge. Somit 

konnte Gemeinschaft über Konfessionsgrenzen 

hinweg zum Ausdruck gebrachten werden. 

 

Ein schönes Erlebnis war der gemeinsame Auftritt 

mit den Mitgliedern vom Kirchenmusikverband 

Rheintal in Widnau. Auch der Ausflug nach  

Bregenz wird allen Teilnehmenden in bester  

Erinnerung bleiben. Die Messe brève von Charles 

Gounod haben sowohl dem Chor als auch den 

Gottesdienstbesuchern viel Freude bereitet. 

Selbstverständlich war es für den Chor ein Anlie-

gen, alle von uns mitgestalteten Gottesdienste 

musikalisch feierlich zu gestalten. 

 

Mit Blick auf das neue Jahr dürfen wir uns auf  

einen ganz besonderen musikalischen Höhe-

punkt freuen: die Aufführung des Mozart-Requi-

ems, das am 20. März in Buechen und am 29. 

März in Balgach stattfinden wird. Gemeinsam mit 

dem Cantamus Kirchenchor Buechberg, sowie 

Solisten und Orchester führen wir das Werk auf.

 
 
 

 

 

 

Ein herzlicher Dank gilt allen Sängerinnen und 

Sängern für ihren motivierten Einsatz, ihre Verläss-

lichkeit und die tatkräfige Mithilfe während des 

ganzen Jahres. Ebenso herzlich danken wir unse-

rem Dirigenten André Vitek für seinen grossen 

Einsatz und seine professionelle musikalische Lei-

tung. An dieser Stelle danken wir auch der  

Kirchenverwaltung herzlich für die wertvolle  

Unterstützung und das entgegengebrachte Ver-

trauen, das unsere Chorarbeit erst möglich 

macht.  

 

Um die Zukunft unseres Kirchenchores nachhalt-

tig zu sichern, bleibt die Mitgliederwerbung ein 

wichtiges Anliegen. Neue Sängerinnen und  

Sänger sind jederzeit herzlich willkommen, unab-

hängig von Alter oder Chorerfahrung. Neben 

der musikalischen Mitgestaltung der Gottes-

dienste bietet der Chor eine lebendige Gemein-

schaft, gemeinsame Erlebnisse und die Freude 

am Singen. Interessierte sind jederzeit herzlich 

willkommen und eingeladen, unverbindlich an 

einer Probe teilzunehmen. Diese findet jeweils 

am Mittwoch Abend statt. 

 

Bernadette Müller, Präsidentin 
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Blauring 
Vereinsjahr 
 

 

 

 

Ein Blick hinter die Kulissen  

Der Blauring Balgach bringt Mädchen und auch 

junge Frauen auf besondere Weise zusammen. 

Freundschaften werden geschlossen, Kreativität 

wird gefördert und unvergessliche Erlebnisse 

werden geschaffen. 

 

Action, Eis und Fasnacht 

Das Jahr begann im Januar mit einem Ausflug 

zum Schlittschuhlaufen. Gemeinsam drehten wir 

unsere Runden auf dem Eis, lachten über kleine 

Stürze und hatten jede Menge Spass. Im Februar 

durften wir beim Fasnachtsumzug in Rebstein mit 

der Jungwacht Rebstein und dem Blauring  

Rebstein mitmachen. Wochenlang hatten die 

Mädchen kreative Kostüme gebastelt. 

 

 

 

 

 

 

Sommer, Spiele und schöne Momente 

Auch der Muttertags-Brunch im Mai, der Bade-

plausch im April und die Kinderdisco im Oktober 

brachten viel Freude und schöne gemeinsame 

Momente. Ein Highlight im Sommer war wie im-

mer das Sommerlager im Juli. Eine Woche voller 

Abenteuer, gemeinsamer Spiele und Naturer-

lebnisse, die allen noch lange in guter Erinnerung  

bleiben wird. 

 

Weihnachtsmarkt 

Zum Jahresabschluss rundeten der Weihnachts-

markt im November und unser traditioneller  

grosser Abschlussanlass im Dezember das Jahr 

stimmungsvoll ab. 

 

 

Tolles Jahr – neues Abenteuer wartet! 

Der Blauring Balgach lebt von der Begeisterung 

der Mädchen und dem Engagement unseres 

Leitungsteams. Wir freuen uns schon auf ein 

neues Jahr voller Abenteuer, Lachen und unver-

gesslicher Erlebnisse. 

 

Nelia Ritz, Blauring Balgach 
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Seniorennachmittage 
Jahresbericht 

 

Literarisch 

Das Jahr begann am 15. Januar mit einem lite-

rarischen Highlight. Die Autorin Jolanda Spirig 

nahm uns mit in die Vierziger- und Fünfzigerjahre. 

In ihrer Lesung aus dem Buch „Hinter dem  

Ladentisch“, untermalt von eindrücklichen Film-

dokumentationen, beleuchtete sie die Emanzi-

pationsgeschichte einer Familie und derer reli- 

giöser Prägung. 

 
Musikalisch 

Sina Knaus und Jens Mayer luden am 19. Februar 

zum Schlager- und Oldie-Nachmittag ein. Zum 

Mitsingen oder einfach zum Zuhören. 

 

Theater 

Den Abschluss des Winterhalbjahres bildete am 

26. März das Theater Silberfüchse aus dem Tog-

genburg. Mit dem Stück „S Geburtstags-

gschenk“. Das Ende erinnerte alle daran, dass 

die schönsten Geschenke nicht käuflich sind. 

 

Würde 

Am 5. November folgten rund 60 Interessierte 

dem Vortrag von Esther Tagmann über ihre Reise 

zu Fairtradeprodukten in Ghana. Die rhythmi-

schen Trommelklänge von Isma Kouate haben  

dem Vortrag eine authentische und lebendige 

Atmosphäre verliehen. 

 
 

 
 

 

Besinnlich 

Den feierlichen Schlusspunkt setzte die Weih-

nachtsfeier am 17. Dezember mit dem berühren-

den Auftritt der 46 Religionsschüler von Sonja 

Suhner. Mit dem Stück „De Tobias suecht s grossi 

Liecht“ brachten sie die wahre Bedeutung von 

Weihnachten auf die Bühne. Begleitet von Dölf 

Schelling am Klavier, erklangen die traditionellen 

Weihnachtslieder. Dieses Jahr unterstützte uns 

die politische Gemeinde mit einem Beitrag. Der 

Gemeindepräsident Urs Lüchinger wünschte  

allen frohe Festtage und teilte weihnachtliche 

Gedanken. Auch für das leibliche Wohl war bes-

tens gesorgt.  

 

Engagement 

Ein so lebendiges Jahr wäre ohne das unermüd-

liche Engagement vieler Freiwilliger nicht mög-

lich: Wir danken allen Helferinnen und Helfern, 

die mit ihrer Zeit und Herzlichkeit diese Gemein-

schaft erst möglich machen. 
 

Dank 

Das monatliche Sonntags-Café ist zu einem 

wertvollen Ort der Begegnung geworden. Ein 

herzlicher Dank gilt auch den Gastgebern, den 

Musikern und den Mitgliedern des Orchesterver-

eins Widnau, die einige dieser Nachmittage so 

klangvoll bereichern. Unser engagierter Besuchs-

dienst schenkt nicht nur seine Zeit, sondern baut 

gleichzeitig wertvolle Brücken zwischen den  

Generationen. 

 

Freiwillige Helfer 

Möchten Sie uns als Freiwillige im Sonntags-Café 

oder bei den Geburtstagsbesuchen unterstützen 

und mit Ihrem Engagement Zeit und Freude 

schenken? Dann melden Sie sich gerne bei uns. 

Wir blicken gespannt ins neue Jahr und laden Sie 

schon jetzt herzlich zu unseren Anlässen ein! 
 

Für das Seniorenleitungsteam Franziska Weder 
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Sozialbegleitung 
Jahresbericht 
 

„Pflege das Leben, wo du es triffst...“ 

Dieser Impuls stand auf meiner Bewerbungsun-

terlage, als ich mich für diese wertvolle Arbeit in 

der Seelsorgeeinheit bewarb. Nun sind 10 Jahre 

vergangen, in denen ich viele schöne und auch 

traurige, berührende und offene, willkommene 

und dankbare Begegnungen sowie Gespräche 

erleben durfte. 

 

Begegnungsort Trauer  

Seit einem Jahr besteht das Angebot „Begeg-

nungsort Trauer“ für Menschen in Trauer und in 

schwierigen Lebensabschnitten. Den Austausch 

und die Erfahrungen in einem geschützten Raum 

teilen zu können, ermöglicht es den Menschen, 

ihre Schicksalsschläge, schwere Diagnosen und 

ihre Trauer offen und transparent mit anderen zu 

teilen. Dabei erfahren sie Akzeptanz, Nähe, Ver-

ständnis und Mitgefühl. Auch das Hören und  

Sehen, wie es anderen Menschen in ähnlichen 

Situationen ergeht und woher sie ihre Kraft und 

Stärke beziehen, hilft den Teilnehmenden, sich in 

dieser schweren Zeit getragen zu fühlen. 

 

Alterszentren 

Es ist von grosser Bedeutung, dass die Bewohner 

gesehen und geschätzt werden und das Leben 

für sie weiterhin Sinn macht. Durch meine Arbeit 

und die Zeit, die ich ihnen widme, sind die Be-

gegnungen und Gespräche stets mit grosser 

Dankbarkeit verbunden.  

 
 
 

Allgemeine Hilfestellung 

In diesem Jahr wandten sich mehrere hilfesu-

chende Menschen an uns, die um finanzielle Un-

terstützung und Begleitung baten, um einen 

Zahnarzttermin wahrnehmen zu können. Weitere 

hilfesuchende Anfragen kamen auch für SBB-Bil-

lette, Kleider und Erstlingsausstattung für Neuge-

borene, Kinderwagen, sowie Lebensmittel- und 

Kleidergutscheine. 

 

Hilfesuchende Menschen wandten sich mit Brie-

fen von Behörden an uns, die sie nicht verstan-

den. Ich unterstützte sie beim Ausfüllen von For-

mularen wie SVA, RAV und Sozialhilfegesuche 

und begleitete sie zu Behördengängen wie 

KESB, Sozialamt oder Beistandschaften. 

 

Adventsbaum-Aktion 

Weitere Aufgaben umfassen Kommunions-

dienste bei Menschen zu Hause, Mitorganisation 

der ökumenischen Seniorennachmittage in 

Balgach, die Mitorganisation des Angebots 

„Weihnachten gemeinsam“ in Widnau sowie die 

Mitorganisation der Adventsbaumaktion, die in 

diesem Jahr die 500-er Grenze von Wünschen 

von armutsbetroffenen Menschen überschritten 

hat. Wie schön ist das denn, dass die Aktion von 

Bad Ragaz über das Rheintal bis nach Zürich 

bereits vielen Menschen bekannt ist. Vielen herz-

lichen DANK an euch alle! 

 

 

 

Weiterbildungen: 

 
 Dekanatsweiterbildung:  

Umgang mit Macht 
 

 Bistumsangebot:  
TZI-Themenzentrierte Interaktion  

 
Yvonne Cusinato, Sozialbegleiterin 
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Pfarreileben 
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Erfolgsrechnung 2025 
Leiterin Finanzen 
 
Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Ertrags-

überschuss von CHF 126'047.84 ab gegenüber 

einem budgetierten Aufwandüberschuss von 

CHF 56'500.00. Diese Besserstellung ist vor allem 

auf Mehreinnahmen bei den Vorjahressteuern 

und diverse Minderaufwendungen zurück-

zuführen.  

Die grössten Abweichungen zum Budget sind 

nachfolgend kurz erläutert: 

  

Konto 210 - CHF 9'300.00 

Seelsorgepersonal Zweckverband  

Minderaufwand – zu viel budgetiert 

  

Konto 290  - CHF 11'600.00 

Kirche  

Minderaufwand – zu viel budgetiert 

  

Konto 430  - CHF 10'900.00 

Kirchliches Leben, Veranstaltungen  

Minderaufwand – zu viel budgetiert für Firmung 

  

Konto 490  - CHF 39'300.00 

Frongarten mit Kapelle  

Minderaufwand – budgetierter Betrag für Neu-

gestaltung Pfarreizentrum nicht benötigt und 

weniger Aufwand beim baulichen Unterhalt 

  

Konto 900  + CHF 96'800.00 

Steuern  

Mehreinnahmen – aus Vorjahressteuern 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Der Ertragsüberschuss wird gemäss KVR- 

Beschluss vom 21.01.2026 wie folgt verwendet: 

 

Einlage in Pflichtreserve Verwaltungsliegen-

schaften (Konto 2820.03) + CHF 126'047.84 

 

Bilanz per 31.12.2025 
 

Die Reserven/Vorfinanzierungen konnten um 

CHF 150'446.01 auf CHF 3'331'869.94 erhöht 

werden. Somit sind für die bevorstehenden 

Investitionen genügend Reserven vorhanden.  
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Budget 2026 
 
 
Da es schwierig ist zu beurteilen wie hoch die 

Nachzahlungen aus den Vorjahren ausfallen 

werden, budgetieren wir einen leicht höheren 

Steuereingang als im Vorjahr. Aus dieser vor-

sichtigen Berechnung resultiert ein Aufwand-

überschuss von CHF 26'250.00. Die Deckung 

dieser Mehrkosten ist durch Bezug aus der 

Reserve für den Rechnungsausgleich gewähr-

leistet. 

Die grössten Budgetabweichungen im Vergleich 

zum Rechnungsjahr 2025 sind nachfolgend kurz 

erläutert: 

  

Konto 170 - CHF 6'000.00 

Pfarrhaus und Archiv  

Minderaufwand – weniger baulicher Unterhalt 

  

Konto 210 - CHF 11'000.00 

Seelsorgepersonal Zweckverband  

Minderaufwand – genauere Budgetierung 

  

Konto 220 + CHF 9'000.00 

Dienstpersonal  

Mehraufwand – für Ministranten 

  

Konto 290 - CHF 6'000.00 

Kirche  

Minderaufwand – weniger baulicher Unterhalt 

  

Konto 430  + CHF 16'000.00 

Kirchliches Leben, Veranstaltungen  

Mehraufwand – für Firmung und Dankesanlass 

ehrenamtlicher Pfarreiangehöriger  

  

Konto 490 + CHF 29'000.00 

Frongarten mit Kapelle  

Mehraufwand – für Projekt Neugestaltung 

Pfarreizentrum 

  

 

 
 
 
Konto 498 - CHF 11'000.00

Friedhof und Wegkreuze 

Mehraufwand – Umplatzierung Stele vom West-

friedhof zum Ostfriedhof und Grabräumung 

 

Konto 900 - CHF 74'000.00

Steuern 

Minderertrag – vorsichtige Budgetierung 

 

Konto 950 - CHF22'000.00

Zinsen 

Minderertrag – Zinsrückgang 

 

 

 

Steuerplan 2026 
 

Bei gleichbleibendem Steuerfuss von 17% und 

einem Gesamtaufwand von CHF  1'214'450.00 

beträgt der Steuerbedarf CHF  1'096'250.00. 

Gegenüber einem Gesamtsteuereingang von 

CHF 1'070'000.00 resultiert ein Aufwandüber-

schuss von CHF 26'250.00. 

 

 

Investitionsplanung 
 

Die Kirchenverwaltung sieht in den nächsten fünf 

Jahren folgende grösseren Investitionen vor: 

 Neugestaltung Pfarreizentrum 

 Renovation Kaplanei 

 

 

 

 

 

 
Brigitte Frei, Leiterin Finanzen 
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Erfolgsrechnung 01.01.2025 – 31.12.2025         CHF 
 

Kontobeschreibung Aufwand Ertrag Ertrag Ertrag

BÜRGSCHAFT, BEHÖRDEN,
VERWALTUNG

34’900.00 36’760.40 35’200.00

Bürgerversammlung, Abstimmungen, 
Wahlen

0.00 0.00 0.00

Sitzungsgelder 0.00 0.00 0.00
Drucksachen 0.00 0.00 0.00

Jahresrechnung 0.00 0.00 0.00

Porto 0.00 0.00 0.00

Kirchenverwaltung, Kommissionen 0.00 0.00 0.00

Honorare 0.00 0.00 0.00
Sitzungs- und Taggelder 0.00 0.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Personalversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Unfall-/Krankenversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Büromaterial, Drucksachen, Inserate 0.00 0.00 0.00

Spesenentschädigungen 0.00 0.00 0.00

Sachversicherungen, Amtsbürgschaft 0.00 0.00 0.00
Verschiedenes 0.00 0.00 0.00

Beiträge Verbände 0.00 0.00 0.00

Allgemeine Verwaltung 0.00 963.45 0.00

Sekretariatskosten 0.00 0.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00
Personalversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Unfall-/Krankenversicherungsbeiträge 0.00 963.45 0.00

übriger Personalaufwand 0.00 0.00 0.00

Büromaterial, Drucksachen 0.00 0.00 0.00

Anschaffungen Mobilien und Maschinen 0.00 0.00 1’053.35 0.00 2’000.00 0.00

Unterhalt Mobilien und Maschinen 0.00 0.00 0.00
Mieten 0.00 0.00 0.00

Porto, Telefon, Internet 0.00 0.00 0.00

übriger Sachaufwand 0.00 0.00 0.00

Steuereinzugsprovisionen 7’300.00 8’196.95 7’600.00

Polit ische Gemeinde 0.00 0.00 0.00

Katholischer Konfessionsteil 7’300.00 8’196.95 7’600.00

Informatik 0.00 0.00 0.00

Anschaffungen Hard- und Software 0.00 0.00 0.00

Unterhalt Hard- und Software 0.00 0.00 0.00

Seelsorgerliche Leitung 0.00 0.00 0.00

Drucksachen, Abos 0.00 0.00 0.00

Pfarreirat 0.00 0.00 0.00

Entschädigung Pfarreirat 0.00 0.00 0.00

Dekanats- und Bistumsaufgaben 0.00 0.00 0.00

Fremdsprachigenseelsorge, Bistum 0.00 0.00 0.00

Dekanatsbeitrag und akj 0.00 0.00 0.00

Pfarrhaus und Archiv 27’600.00 27’600.00 27’600.00

Wasser, Energie, Heizung 300.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Baulicher Unterhalt 0.00 0.00 0.00

Archivverwaltung 0.00 0.00 0.00
Gebäude-/Mobiliarvers./Grundsteuer 0.00 0.00 0.00

Mietertrag 27’600.00 27’600.00 27’600.00

1’700.00120.3040 1’700.00

100.3002 200.00 200.00 200.00

1’734.60

2’500.00

170 12’900.00

0.00 0.00170.4271 0.00

7’200.00

170.3142
170.3182 1’100.001’140.05

2’514.00 2’500.00
1’100.00

16’660.95 10’800.00

170.3141 9’000.00 13’006.90

7’000.00152.3523 6’500.00 6’373.30

 

9’400.00152.3511 10’300.00 10’272.00

6’200.00

152 16’800.00 16’645.30 16’400.00

151.3002 6’200.00 3’890.00

900.00

 
151 6’200.00 3’890.00 6’200.00

150.3101 900.00 914.50

6’200.00

 
150 900.00 914.50 900.00

148.3152 6’200.00 7’575.95

14’600.00

148.3112 4’400.00 7’086.80 8’400.00

 
148 10’600.00 14’662.75

25’500.00

145.4511 0.00 0.00 0.00

145.3521 25’000.00 27’649.35

1’000.00

 
145 25’000.00 27’649.35 25’500.00

140.3190 1’000.00 423.85

19’000.00

140.3181 3’000.00 2’430.80 3’000.00

140.3160 19’000.00 18’811.70
140.3151 300.00 255.85 300.00

350.00

140.3101 2’000.00 847.80 2’000.00

140.3090 1’100.00 1’036.35

3’000.00

140.3050 400.00 0.00 400.00

140.3040 3’000.00 3’683.30

32’500.00

140.3030 2’800.00 2’882.25 3’000.00

140.3016 32’500.00 30’578.05

600.00

 
140 65’100.00 62’003.30 66’550.00

120.3651 1’800.00 948.80

300.00
120.3190 5’000.00 4’428.40 5’000.00
120.3182 300.00 270.00

120.3173 7’000.00 7’000.00 7’000.00

120.3101 500.00 88.60

120.3030 4’500.00 3’542.00 4’500.00

120.3002

500.00

120.3001 31’000.00 30’600.00 31’000.00

100.00120.3050 100.00 7.20

21’000.0021’000.00

68’407.10

1’500.00

100.3181 2’400.00 1’104.60 100.00

4’000.00

100.3101 1’000.00

100.3103 3’916.25

1’097.90

71’700.00

141.3111

170.3120

Konto Aufwand Aufwand
    Budget 2026Rechnung 2025   Budget 2025

19’787.50

215’450.00

 
100 7’600.00 6’318.75 2’800.00

 
1 218’000.00 217’152.00

1’000.00

 
120 72’900.00
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Erfolgsrechnung 01.01.2025 – 31.12.2025         CHF 

 

Kontobeschreibung Aufwand Ertrag Ertrag Ertrag

SEELSORGE UND GOTTESDIENST 0.00 0.00 0.00

Seelsorgepersonal Zweckverband 0.00 0.00 0.00

Personalaufwand 0.00 0.00 0.00

Sachaufwand 0.00 0.00 0.00

Dienstpersonal 128’200.00 0.00 126’906.58 0.00 136’100.00 0.00

Mesmer, Hilfsmesmer 98’400.00 0.00 98’010.40 0.00 97’100.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Personalversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Unfall-/Krankenversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

übriger Personalaufwand 0.00 0.00 0.00

Fortbildung 0.00 0.00 0.00

Spesenentschädigungen 0.00 0.00 0.00

Ministranten 0.00 0.00 0.00

Kirchenmusik 0.00 0.00 0.00

Dirigenten, Organisten 0.00 0.00 0.00

Sozialversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Personalversicherungsbeiträge 1’200.00 0.00 1 1’327.20 0.00 1’300.00 0.00

Unfall-/Krankenversicherungsbeiträge 0.00 0.00 0.00

übriger Personalaufwand 500.00 0.00 68.25 0.00 300.00 0.00

Musikalien, Bücher 0.00 0.00 0.00

Orgel- und Klav ierunterhalt 0.00 0.00 0.00

Orchester, Gastchöre, Musikgruppen 0.00 0.00 0.00

Kirchenchor, Musikverein, Männerchor 0.00 0.00 0.00

Kirchlicher Bedarf 0.00 0.00 0.00

Bücher 0.00 0.00 0.00

Anschaffungen Mobilien 0.00 0.00 0.00

Hostien, Messwein, Kerzen, Paramenten 0.00 0.00 0.00

Dekorationen und Blumen 0.00 0.00 0.00

Unterhalt Mobilien und Paramenten 500.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Kirchenwäsche 0.00 0.00 0.00

Kirche 0.00 0.00 0.00

Anschaffungen Mobilien 0.00 0.00 0.00

Wasser, Energie, Heizung 0.00 0.00 0.00

Reinigungs- und Verbrauchsmaterial 0.00 0.00 0.00

Baulicher Unterhalt 0.00 0.00 0.00

Unterhalt Mobilien und Maschinen 0.00 0.00 0.00

Gebäude-/Mobiliarvers./Grundsteuer 0.00 0.00 0.00

GLAUBENSVERKÜNDUNG 0.00 0.00 0.00

Pfarrblatt 0.00 0.00 0.00

Pfarreiforum, Porto, GD-Inserate 0.00 0.00 0.00

PFARREILEBEN 35’000.00 29’569.00 37’000.00

Kirchliches Leben, Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00

Apéros, Kirchenfest 0.00 0.00 0.00

Erstkommunion und Firmung 0.00 0.00 0.00

Geburtstagsgeschenke Kirchbürger 1’400.00 0.00 1’836.03 0.00 2’400.00 0.00

Kirchliche Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00

Beiträge an pfarreiliche Aktiv itäten 0.00 0.00 0.00

8’600.00

24’000.00

29’776.64 45’500.00

 
4 107’900.00 115’000.00

430.3620 3’200.00

430.3132 13’500.00 4’231.89 10’900.00

2’631.42 8’800.00

430.3139 15’600.00

24’000.00

430.3130

320 24’000.00 22’301.30

320.3102 24’000.00 22’301.30

51’791.13

7’000.00

430.3133

14’800.00

 
430 40’700.00

290.3141 29’000.00

 

12’500.00

24’000.00

1’400.00

290.3182 5’000.00 5’097.75

290.3151

5’100.00

1’400.00 1’266.95

3 24’000.00

1’200.00

120.80 1’000.00

290.3120 12’000.00 8’125.05 10’000.00

290.3139 1’000.00

290.3111 900.00 346.95

5’000.00

240.3111 300.00

4’000.00

 
240

230.3180 10’000.00

240.3133 5’000.00 3’782.00

290

3’500.00

208.00 0.00

5’000.00

10’500.00

0.00

11’300.00

5’000.00

240.3104 300.00

200.00

230.3651

200.00 129.70 300.00240.3153

49’300.00

241.3151

240.3131

13’300.00

4’000.00

500.00 322.85 500.00

230.3141 1’000.00 1’500.002’179.15

1’200.00

230.3050 200.00

230.3106

30’000.00

189.35 200.00

230.3030 1’000.00 1’200.35

201.3040

230.3090

48’154.55

220.3634 8’000.00

230.3013 29’000.00 30’617.40

51’800.00

220.3091 600.00 470.00 0.00

7’105.63 18’000.00

220.3173 1’800.00

 

1’800.00

230 47’400.00

8’220.45 8’300.00

817.70

1’800.00

800.00

9’600.00

887.60220.3090 600.00

    Budget 2025 Rechnung 2025    Budget 2026
Konto Aufwand Aufwand

210.3011 327’000.00 319’016.35 314’600.00

332’786.48 321’600.00

7’000.0013’770.13

551’200.00

220

210.3012 15’100.00

2 578’300.00 553’816.04

210
 

342’100.00

220.3014

220.3040 9’594.80

220.3050 800.00

500.00

13’800.60

7’276.70

22’301.30

22’684.23

37’641.73 31’200.00

4’207.00

8’326.70

8’250.00

9’600.00

220.3030 8’400.00

 



 
22 

Erfolgsrechnung 01.01.2025 – 31.12.2025         CHF 

 

Kontobeschreibung Aufwand Ertrag Ertrag Ertrag

Frongarten mit Kapelle 2’000.00 2’819.00 2’000.00

Anschaffungen Mobilien 4’400.00 0.00 5’565.79 0.00 0.00 0.00

Wasser, Energie, Heizung 0.00 0.00 0.00

Reinigungs- und Verbrauchsmaterial 0.00 0.00 0.00

Baulicher Unterhalt 0.00 0.00 0.00

Unterhalt Mobilien und Maschinen 0.00 0.00 0.00

Gebäude-/Mobiliarvers./Grundsteuer 0.00 0.00 0.00

Verschiedenes 0.00 0.00 0.00

Liegenschaftsertrag 2’000.00 2’819.00 2’000.00

Friedhof und Wegkreuze 33’000.00 26’750.00 35’000.00

Unterhalt und Pflege 0.00 0.00 0.00

Unterhalt Vertragsgräber 0.00 0.00 0.00

Rückerstattung Polit ische Gemeinde 18’000.00 18’000.00 23’000.00

Ertrag aus Vertragsgräber 15’000.00 8’750.00 12’000.00

DIAKONIE, SOZIALE AUFGABEN 0.00 0.00 0.00

Beiträge und Hilfsaktionen 0.00 0.00 0.00

Paar- und Familienberatung Rheintal 0.00 0.00 0.00

Spenden und übrige Beiträge 0.00 0.00 0.00

Pfarreivereine 0.00 0.00 0.00

FINANZEN UND STEUERN 1’162’500.00 1’231’625.51 1’142’250.00

Steuern 1’040’000.00 1’165’315.00 1’070’000.00

Zentralsteuer 0.00 0.00 0.00

Einkommens- und Vermögenssteuern 986’000.00 1’105’973.60 1’020’000.00

Quellensteueranteil 54’000.00 59’341.40 50’000.00

Schenkungen, Legate 0.00 750.00 0.00

Stiftmessen-Stipendien 0.00 0.00 0.00

Jahrzeitst iftungen 0.00 750.00 0.00

Liegenschaft Kaplanei 24’000.00 24’000.00 24’000.00

Baulicher Unterhalt 0.00 0.00 0.00

Gebäude-/Mobiliarvers./Grundsteuer 0.00 0.00 0.00

Einlage Liegenschaftreserve 0.00 0.00 0.00

Liegenschaftsertrag 24’000.00 24’000.00 24’000.00

Zinsen 35’000.00 37’312.46 15’000.00

Kontokorrentschulden, Spesen 0.00 0.00 0.00

Flüssige Mittel und Anlagen 35’000.00 37’312.46 15’000.00

Nicht aufteilbare Posten 7’000.00 4’248.05 7’000.00

Einlagen in Fonds 0.00 0.00 0.00

Einlagen in Grabunterhaltsreserve 0.00 0.00 0.00

Auflösung Grabunterhaltsreserve 7’000.00 4’248.05 7’000.00

Rechnungsergebnis 56’500.00 0.00 26’250.00

Vorschlag/Rückschlag 56’500.00 0.00 26’250.00

ZUSAMMENZUG

BÜRGSCHAFT, BEHÖRDEN, VERWALTUNG 34’900.00 36’760.40 35’200.00
SEELSORGE UND GOTTESDIENST 0.00 0.00 0.00
GLAUBENSVERKÜNDUNG 0.00 0.00 0.00
PFARREILEBEN 35’000.00 29’569.00 37’000.00
DIAKONIE, SOZIALE AUFGABEN 0.00 0.00 0.00
FINANZEN UND STEUERN 1’162’500.00 1’231’625.51 1’142’250.00

Total 1’232’400.00 1’232’400.00 1’297’954.91 1’297’954.91 1’214’450.00 1’214’450.00

24’000.00

0.00

7’000.00

490.3151 1’100.00

551’200.00
1 218’000.00 217’152.00 215’450.00

3 22’301.30
2 578’300.00

0.00

24’000.00

750.00 0.00

 

19’700.00
9 284’800.00 433’691.24 289’100.00
5 19’400.00 19’203.20
4 107’900.00 51’791.13 115’000.00

970 15’000.00 9’500.00

126’047.84

0.00

553’816.04

 

999.9120 0.00

970.4840 0.00 0.00

 
0.00999 0.00 126’047.84

970.3840 15’000.00 8’750.00

12’000.00

970.3800 0.00

12’000.00

950 100.00

950.3200 100.00 100.00

950.4200 0.00 0.00 0.00

81.50 100.00

81.50

1’000.00

0.00

 
940 24’000.00 24’000.00 24’000.00

910.4390 0.00 0.00

910.3632 1’000.00 830.00

 

15’500.00

400.00

940.3821 8’100.00 20’235.20

940.3140

-45’600.00

3’402.65 69’200.00

940.4230 0.00 0.00

940.3182 400.00 362.15

0.00

910 1’000.00

900.3711 244’700.00

1’000.00
 

900.4001 0.00 0.00

900.4002 0.00 0.00

0.00

0.00

252’000.00

830.00

273’231.90

2’700.00

19’203.20

550.3629 10’000.00 10’500.00 11’000.00

550.3621 2’700.00 2’558.40

550.3630

9 284’800.00

6’000.00

289’100.00

900 244’700.00 273’231.90 252’000.00

6’700.00 6’144.80

 

 

433’691.24

19’700.00

498.4521 0.00 0.00

19’700.00

5 19’400.00 19’203.20

550
 

19’400.00

0.00

45’700.00

6’604.90

175.55

878.55

498.3142 7’000.00

490

498.4520 0.00

4’400.00 434.90

490.4272 0.00

16’800.00498.3141

498 11’400.00 4’682.95

0.00

0.00 0.00

23’800.00

4’248.05

Konto Aufwand Aufwand

17’331.54

1’100.00

985.45 1’000.00

2’000.00

55’800.00

490.3141 6’800.00

7’000.00

490.3139 1’500.00

33’600.00

1’338.55 1’000.00

490.3120

490.3190 31’000.00

490.3182 2’000.00 1’782.75

9’000.00

490.3111

    Budget 2025 Rechnung 2025    Budget 2026
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Bilanz per 31.12.2025      CHF 

 

Kontobeschreibung
Bestand am 
01.01.2025

Veränderung
Zuwachs

Bestand am 
31.12.2025

AKTIVEN 3’545’906.73 1’095’440.78 3’706’731.22

10 Finanzvermögen 3’545’903.73 1’095’440.78 3’706’728.22

Flüssige Mittel 2’032’630.48 1’086’592.59 3’119’223.07

Raiffeisenbank Mittelrheintal 1’941’639.93 668’343.14 2’609’983.07

Alpha Rheintal Bank AG 90’990.55 418’249.45 509’240.00

Guthaben 65’354.77 8’848.19 67’998.30

Verrechnungssteuer 19’208.01 13’003.35

übrige Guthaben (Debitoren) 46’146.76 8’848.19 54’994.95

Anlagen 1’401’003.00 501’003.00

Wertschriften 1’401’000.00 501’000.00

Kaplanei VW 505'000 1.00 1.00

Gerenbrunnen 913 m2 VW 564'000 1.00 1.00

Gerenbrunnen 1'297 m2 VW 428'000 1.00 1.00

Transitorische Aktiven 46’915.48 18’503.85

übrige 46’915.48 18’503.85

Verwaltungsvermögen 3.00 3.00

Sachgüter 3.00 3.00

Pfarrkirche, VW 1'290'000 1.00 1.00

Frongarten, VW 833'000 1.00 1.00

Pfarrhaus, VW 920'000 1.00 1.00

Total AKTIVEN 3’545’906.73 1’095’440.78 3’706’731.22

Kontobeschreibung
Bestand am 
01.01.2025

Veränderung
Zuwachs

Bestand am 
31.12.2025

PASSIVEN 3’545’906.73 171’200.47 3’706’731.22

Fremdkapital 64’330.67 18’065.48 73’959.15

Laufende Verpflichtungen 53’593.67 18’065.48 71’659.15

Kreditoren 53’593.67 18’065.48 71’659.15

Transitorische Passiven 10’737.00 2’300.00

übrige 10’737.00 2’300.00

Sondervermögen 3’149’608.60 153’134.99 3’300’804.61

Pflichtfonds 297’270.53 2’350.00 298’020.53

Kirchenfonds 226’816.88 2’350.00 229’166.88

Kaplaneifonds 46’043.65 46’043.65

Jahrzeitmessenfonds 24’410.00 22’810.00

Freiwillige Fonds 2’881.60 2’881.60

Kreuzweg- und diverse Kreuzefonds 2’881.60 2’881.60

Vorfinanzierungen/Reserven 2’849’456.47 150’784.99 2’999’902.48

Grabunterhaltsreserve 200’359.25 4’501.95 204’861.20

Bau-/Renovationsreserve Finanzvermögen 164’236.66 20’235.20 184’471.86

Pflichtreserve Verwaltungsliegenschaften 2’481’366.91 126’047.84 2’607’414.75

ökumenischer Besuchsdienst 3’493.65 338.98 3’154.67

Eigenkapital 331’967.46 331’967.46

Reserve für den Rechnungsausgleich 331’967.46 331’967.46

Total PASSIVEN 3’545’906.73 171’200.47 3’706’731.22

6’204.66

20 8’437.00
 
200

 
2 10’375.98
 

934’616.29

1103.02

1103.03

2820.02

2820.03

2 10’375.98

2900.00
 

 
29

2820.05

1’600.00

2820.01

 
282

1’600.00
 
281

2810.00

338.98

2800.00

2800.01

2800.02

 
280

1023.00

28 1’938.98

2000.00
 
208 8’437.00

2080.09 8’437.00
 

Veränderung
Abgang

 

Konto

1

11
 
110

1103.00

1002.00

1002.01

 

102 900’000.00

1080.09

1023.01

1023.02
 
108 28’411.63

28’411.63

1020.00 900’000.00

 

Konto
Veränderung

Abgang

100

 
1 934’616.29

1010.09

934’616.29

 

 
101 6’204.66

1010.00
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Fondsausweis 
 
1.  Bestand der Pflichtfonds 298’020.53 
 

 

2. Fondsausweis 
 

 Bankguthaben Raiffeisenbank Mittelrheintal 298’020.53  
 

 

3. Total Fondsanlagen 298’020.53 
 

 
 
 
 
 

Liegenschaftenverzeichnis 
 
 

  Fläche Verkehrs- Schätzungs- 
Parz. Nr. Objekt und Lage m2 Neuwert wert Zeitwert jahr 
 

 
 

Verwaltungsliegenschaften 
 

19-01386 Kirche mit Friedhof, Berg 2'653 5'495'000 1'290'000 3'557'000 2019 
 

 

632 Frongarten, Turnhallestrasse 13 1'060 1'500'000 833'000 1'125'000 2020 
 

 

19-01349 Pfarrhaus, Bergstrasse 3 1'458 1'150’000 920'000 1’035'000 2017 
 

 
 

Finanzliegenschaften 
 

19-01424 Kaplanei, Bergstrasse 7 705 560'000 505'000 364'000 2025 
 

 

19-01776 Gerenbrunnen, Berg 913  564'000  2019 
 

 

19-01234 Gerenbrunnen, Berg 1'297  428'000  2013 
 

 
 
 
 
 

Entschädigungen Behördentätigkeit 
 
 

Honorare Mitglieder Kirchenverwaltungsrat 
 

 

Präsidentin      11’850 
 

 

Leiterin Finanzen     10’850 
 

 

Leiter Liegenschaften     4’400 
 

 

Weitere Ratsmitgleider je     1’000 
 

 

Sitzungsgeld pro Sitzung     150 
 

 

Stundenansatz     50 
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Steuerabrechnung 2025 
 
Steuerart  Rückstand 
  Vorjahr Sollbetrag Eingang Abgang Rückstand 
 

 
1. Einkommens- und Vermögenssteuer 

a) Vorjahressteuern 95'720.54 108'955.98 158'489.18 5'992.29 40'195.05 

b) laufende Steuern:17 % 0.00 1'015'262.07 947'484.42 - 1'923.15 69'700.80 
 Jahressteuern 5'972'083.38 
 Vorjahressteuern      604'024.56 
 Total einfache Steuer 100 % 6'576'107.94 

 
2. Nachsteuern  0.00 0.00 0.00 0.00 
 
3. Quellensteuern 4'180.05 62'726.60 59'341.40 800.85 6'764.40 
 

 
Total   99'900.59 1'186'944.65 1'165'315.00 4'869.99 116'660.25 
 

 
vom Steuereingang entfallen auf: 
 ordentliche Kirchensteuer  892'083.10 
 Zentralsteuer  273'231.90 
 

 
Total Steuereingang  1'165'315.00 
 

 
von der Steuereinzugsprovision gehen: 
 zulasten Kirchgemeinde  27'649.35 
 zugunsten Kirchgemeinde  8'196.95 
 
 
 

Steuerplan 2026 
 
1. Steuerbedarf   Steuer- 
  Aufwand Ertrag bedarf 
 
 Budget 2026 1'214'450.00 118'200 1'096'250.00 
 

 
2. Mutmasslicher Ertrag der einfachen Steuer    6'000'000.00 
 

 
    ordentliche Zentral- 
    Kirchensteuer steuer Total 
3. Steuerfuss  13 % 4 % 17 % 
 

 
4. Steuerertrag 

vom Einkommen und Vermögen 
inkl. Rückständen und Nachzahlungen   780'000.00 240'000.00 1’020'000.00 

 von der Quellensteuer  38'200.00 11'800.00 50'000.00 
 

 
Gesamtsteuereingang  818'200.00 251'800.00 1'070'000.00 
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 
 

 

 

 

1. Gutgeheissen durch den Kirchenverwaltungsrat 

am 21. Januar 2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Geprüft und für richtig befunden durch die  

Geschäftsprüfungskommission am 29. Januar 

2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Genehmigt durch die Kirchbürgerschaft 

am 26. März 2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Präsidentin: 

Brigitte Wicki   

 

Die Aktuarin: 

Susanne Schwanke   

 

 

 

 

 

 

Der Präsident: 

Stefan Bischof   

 

Die Revisoren: 

Ueli Wyss, Aktuar   

 

 

Andreas Götz   

 

 

 

 

Die Präsidentin: 

Brigitte Wicki   

 

Die Stimmenzählerinnen: 

Elisabeth Bürki   

 

 

Iris Forster   
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Bericht und Anträge Geschäftsprüfungskommission 

 

 

 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben 

wir die Buchführung, die Jahresrechnung und die 

Amtsführung für das Rechnungsjahr 2025 sowie die 

Anträge des Kirchenverwaltungsrates über Budget, 

Steuerplan und Steuerfuss für das Rechnungsjahr 

2026 geprüft. 

 

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der 

Kirchenverwaltungsrat verantwortlich, während un-

sere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu 

beurteilen. 

 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahres-

rechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der 

Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die An-

wendung der massgebenden Haushaltsvorschrif-

ten, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie 

die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Bei 

der Prüfung der Amtsführung wird beurteilt, ob die 

Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amts-

führung gegeben sind.  

 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buch-

führung, die Jahresrechnung und die Amtsführung 

sowie die Anträge des Kirchenverwaltungsrates 

über Budget, Steuerplan und Steuerfuss den gesetz-

lichen Bestimmungen. 

 

Wir stellen fest, dass der Kirchenverwaltungsrat sei-

nen Kontrollpflichten vorschriftsgemäss nachge-

kommen ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir  

folgende Anträge:  
 

1. Die Jahresrechnung 2025 sei zu genehmigen. 

 

2. Die Anträge des Kirchenverwaltungsrates über 

Budget, Steuerplan und Steuerfuss für das Rech-

nungsjahr 2026 seien zu genehmigen. 

 

Balgach, 29. Januar 2026 

 

 

Die Geschäftsprüfungskommission 

 

Stefan Bischof, Präsident 

Ueli Wyss, Aktuar 

Andreas Götz 
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Verzeichnis der Seelsorger, Behörden & Angestellten 

   

 

Seelsorge   
 

Pfarreibeauftragter, Kaplan Pater Gregor Syska 071 552 81 02 pfarreileiter@kath-balgach.ch 

Pfarradministrator  Georg Changeth 071 726 11 20 georg.changeth@seelsorgeeinheit.ch 

    

Mesmerteam    

Mesmer Marcel Frei 079 424 97 09 mesmer@kath-balgach.ch 

Hilfs-Mesmerin Dijana Petrovic 079 424 97 09 dijana.petrovic@kath-balgach.ch 

    

Sekretariat    

Hauptstrasse 35 Yisel Del Rosario 071 552 81 00 sekretariat@kath-balgach.ch 

    

Kirchenverwaltung    

Präsidentin Brigitte Wicki 071 552 81 04 brigitte.wicki@kath-balgach.ch 

 Richard Oberdorfer 
Nach positivem Wahlentscheid ab 27.03.2026 

071 552 81 03 richard.oberdorfer@kath-balgach.ch 

Leiterin Finanzen Brigitte Frei 071 552 81 06 brigitte.frei@kath-balgach.ch 

Leiter Liegenschaften, IT   Moritz Schmid 071 552 81 05 moritz.schmid@kath-balgach.ch 

Kommunikation, Katechese Jasna Marcinkovic 071 552 81 08 jasna.marcinkovic@kath-balgach.ch 

Aktuarin Susanne Schwanke 071 552 81 09 aktuariat@kath-balgach.ch 

    

Kollegienrat    

Balgach Moritz Schmid 071 552 81 05 moritz.schmid@kath-balgach.ch 

 Brigitte Frei 071 552 81 06 brigitte.frei@kath-balgach.ch 

Ersatz Stefan Bischof 079 638 97 84 bischofst@bluewin.ch 

    

Pfarreirat    

Kontaktperson Daniela Lavelanet 071 720 19 80 pfarreirat@kath-balgach.ch 

    

Kirchenchor    

Präsidentin Bernadette Müller 071 722 34 37 kirchenchor@kath-balgach.ch 

Chorleiter  André Vitek 078 480 38 93 andre.vitek@gmail.com  

    

Organistin     

Balgach Michaela Loher 078 799 23 13 loher.michaela@gmail.com 

    

Sozialbegleiterin    

Seelsorgeeinheit Yvonne Cusinato 079 844 10 35 sozial_begleitung@icloud.com 



 

 

      

  



 
 


